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Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende.

Nach dem Konzert sind Sie zu einem Stehempfang eingeladen.

Jubiläumskonzert
für Frieden, Gerechtigkeit und Versöhnung

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert
anlässlich des 75-jährigen Jubiläums des

kath. Kirchenchores St. Pius X.

am Freitag, 30. Juni 2023,
um 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)

in der Herz Jesu Kirche in Oberstenfeld.

Es musizieren

Kath. Kirchenchor St. Pius X. Bläserensemble

für Frieden, Gerechtigkeit und Versöhnung

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert
anlässlich des 75-jährigen Jubiläums des

kath. Kirchenchores St. Pius X.

am Freitag, 30. Juni 2023,
um 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)

in der Herz Jesu Kirche in Oberstenfeld.

Es musizieren

Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende.

Kath. Kirchenchor St. Pius X. Bläserensemble
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Telefonnummer 0761 | 120 120 00 erhalten Patientin-
nen und Patienten die Information, welche Zahnarztpraxen in 
ihrer umittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des Anrufes Not-
dienst haben.

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 24. Juni 
Apotheke Palm Marbach 
Marktstr. 22, 71672 Marbach a/N  07144 | 5360
Wacker‘sche Apotheke 
Bahnhofstr. 10, 74348 Lauffen a/N  07133 | 4357
Sonntag, 25. Juni 
Burg-Apotheke Untergruppenbach 
Heilbronner Str. 16, 74199 Untergruppenbach  07131 | 70757
Römer-Apotheke Benningen 
Studionstr. 7, 71726 Benningen  07144 | 14693

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN



23. Juni 2023 | Nr. 25    |   3

Absage Bürgersprechstunde  
am 3. Juli 2023
Am Montag, den 3. Juli 2023 kann die Bürgersprechstunde 
von Ortvorsteher Eberhard Wolf leider nicht stattfinden!

Wir bitten um Beachtung!

Samstag, 1. Juli 2023 
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr 
Stiftsgarten Oberstenfeld
Eintritt: 16 Euro
 

Uusikuu 
Vintage Sound of Finland 

Anmeldung zum Konzert ganz einfach per Mail an karten@kulturibo.de,
bei der Drogerie Brettschneider in Oberstenfeld oder per Kartentelefon

unter 07194 - 911 630.
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01.07. – 21.07.23
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Gemeinde Oberstenfeld
suchen, registrieren und mitradeln!

Mehr Infos auf www.freibad-oberes-bottwartal.com

Stand up Paddle
Day 2023

Stand up Paddle Challenge
Paddeln um die We	 e!
ab 15:00 Uhr – ca. 17:30 Uhr

Musik & Moderation

Freitag, 30. Juni 2023

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Bei strahlendem Sonnenschein genossen örtliche Vereine und 
Institutionen gemeinsam mit der Bürgerschaft von Samstag bis 
Montag in der 42. Auflage unser traditionelles Fleckenfest.
Am Samstag eröffnete Bürgermeister Markus Kleemann den 
Festbetrieb, umrahmt von musikalischen Beiträgen des Harmo-
nika-Vereins Großbottwar-Oberstenfeld sowie Tanzeinlagen der 
Gruppe DANCE4FUN des SKV Oberstenfeld. Die Vereine boten 
verschiedene kulinarische Köstlichkeiten und die Musik der Band 
LIFE WIRE lud zum Verweilen und Tanzen ein. Wer in den Genuss 
des Straßentheaters kommen wollte, musste sich durch prall ge-
füllte Gassen und Plätze zur Freitreppe bewegen. Dort wartete 
Mario Richter mit seiner Zauberkunst und am späten Abend be-
geisterte Miigaa mit ihrer Feuershow die anwesenden Gäste. Das 
vom Kulturverein Oberes Bottwartal und vor allem von Monika 
Streicher organisierte Kulturprogramm war auch in diesem Jahr 
eine große Bereicherung.
Am Sonntag stieg das Thermometer 
auf über 30 Grad an. Zu Beginn des 
Festtages wurde zum ökumenischen 
Gottesdienst eingeladen, bis der 
Festbetrieb um 11 Uhr offiziell eröff-
net und vom Duo Consolidation mu-
sikalisch umrahmt wurde. Wer sich 
trotz der Hitze sportlich betätigen 
wollte, konnte am Hoola-Hoop-Stand 
die Hüfte schwingen lassen. Auch die 
kleinen Gäste kamen auf ihre Kosten 
und konnten sich auf der Hüpfburg 
des Fördervereins der Lichtenberg-
schule austoben, an den Wasserspie-
len der Spielbude teilnehmen oder 
sich am Bogenstand der Schützenab-
teilung des TSV Gronau austesten. 

Parallel dazu traten auf der Hauptbühne Tanzgruppen des TSC 
Dance Inspiration und die Swinging Voices auf, bevor am späten 
Nachmittag und für den Rest des Abends die Band Evermind für 
tolle Feststimmung sorgte.
Am Montag lud der Musikverein zur Hocketse ein, die er selbst 
musikalisch umrahmte. Mit diesem gemütlichen Ausklang ging 
das dreitägige Fleckenfest zu Ende.
„Nachdem das Fest aufgrund von Corona drei Jahre lang ausge-
fallen ist, war es für die beteiligten Vereine und Institutionen ein 
Kraftakt, das Fest wieder auf die Beine zu stellen. Unser großer 
Dank gilt daher allen Mitwirkenden für die Organisation und die 
Durchführung unseres traditionellen Fleckenfestes sowie den be-
troffenen Anwohnerinnen und Anwohnern für ihr Verständnis“, 
so Bürgermeister Markus Kleemann. 
Wir freuen uns auf noch hoffentlich viele schöne und gut besuchte 
Fleckenfeste! 

42. Auflage des Oberstenfelder Fleckenfestes: Sonne, Kultur und Kulinarik - 
Tolle Stimmung im Flecken

Fotos: Dr. Qingwei Chen
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Tipp zum Wassersparen 
– Blumen gießen

Foto: pixabay.com

INFOS AUS DEM RATHAUS

Einladung Ehrenamtsfest am 7. Juli 2023
Bitte denken Sie daran, sich rechtzeitig bis 23. Juni für das Eh-
renamtsfest an- oder abzumelden und Ihre Einladungskarte 
als Eintrittskarte mitzubringen.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend! •  früh morgens oder 

abends, statt tagsüber 
gießen

•  direkt an der Wurzel, 
nicht auf den Blättern

•  seltener, dafür kräftiger 
wässern – damit kein 
Gewöhnungseffekt bei 
den Pflanzen einsetzt. 
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Verantwortungsvoller Umgang mit Wasser
Noch gibt es in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst zwar keine 
akute Wasserknappheit, aber die Verwaltung ruft angesichts der 
schon länger andauernden Hitzewelle bereits jetzt die Einwohne-
rinnen und Einwohner zum verantwortungsvollen Umgang mit 
Wasser auf.
Denn unser Wasser wird knapp. In vielen Regionen Deutschlands 
sinken die Pegelstände des Grundwassers sowie der Flüsse und 
Seen. Auch verdorrte Felder und Waldbrände zeigen mancher-
orts, dass der im vergangenen Winter und Frühjahr gefallene Nie-
derschlag nicht zu einer nachhaltigen Erhöhung der Grundwas-
serstände beitragen konnte.
Angesichts anhaltender Trockenheit und niedriger Grundwasser-
stände beobachten die Umweltbehörde und die Wasserversor-
gung Oberstenfeld die Lage genau. Amtliche Einschränkungen 
stehen zwar noch nicht konkret an, dennoch rufen wir alle zum 
Wassersparen auf.
In Oberstenfeld, Gronau und Prevorst hat es in den letzten vier 
Wochen kaum geregnet. Der aktuelle Wasserverbrauch liegt lei-
der über dem entsprechenden Tagesdurchschnittswert. Teilweise 
liegt der Verbrauch sogar zehn Prozent über dem Normalwert. 
Die Verwaltung appelliert daher, den Wasserverbrauch nicht un-
nötig ansteigen zu lassen.
Gerade die Gartenbewässerung und das Befüllen von größeren 
Pools kann zum echten Problem werden. Rasensprenger vertei-
len zum Beispiel bis zu 800 Liter Trinkwasser in der Stunde und ein 
durchschnittlicher Aufstellpool von ca. 3,66 Metern Durchmesser 
hat ein Volumen von rund 6500 Litern. Dies entspricht dem 52-fa-
chen Tagesbedarf einer Person. Daher denken Sie bitte vor dem 
Befüllen gründlich darüber nach, ob Sie den Pool auch wirklich 
benutzen oder ob nicht auch ein Besuch in unserem schönen Mi-
neralfreibad Oberes Bottwartal zum Abkühlen in Frage kommt.
Solange in allen Haushalten vernünftig und sinnvoll mit Trink-
wasser umgegangen wird, ist im Moment keine problematische 
Situation erkennbar. Doch zurücklehnen können wir uns nicht. 
Die Menschen müssen sich aufgrund des Klimawandels darauf 
einstellen, sorgsam mit Wasser umzugehen. Wassersparen ist 
unabhängig von der Jahreszeit und der Temperatur immer ange-
sagt und ein Muss!

 
Wasserhochbehälter Buchäcker – Blick in den Reinwasserbehälter 
 Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Informationen zu Hitzewarnungen

Hitzewarnungen:
Bei starker oder extremer Wärmebelastung gibt der Deut-
sche Wetterdienst Hitzewarnungen heraus.
Ziel der Hitzewarnungen ist es, die Allgemeinheit, insbeson-
dere vulnerable Personen und Risikogruppen sowie Pflege-
einrichtungen und Betreuungspersonal rechtzeitig über hit-
zebedingte, gesundheitsgefährdende Wettersituationen zu 
informieren, so dass entsprechende Schutzmaßnahmen er-
griffen bzw. eingeleitet werden können. Nicht nur vulnerable 
Personen und Risikogruppen, deren Anpassungsfähigkeit 
eingeschränkt ist, sondern auch sonst gesunde Menschen 
können bei extremen Bedingungen in ihrer Leistungsfähig-
keit und ihrem Wohlbefinden beeinträchtigt werden.
Sie können unter https://www.hitzewarnungen.de einsehen, 
ob aktuell Hitzewarnungen herausgegeben wurden. Außer-
dem finden Sie dort auch weitere Informationen zu diesem 
Thema.
Handlungsempfehlungen des Deutschen Wetterdienstes:

Einfache Anpassungen im Verhalten können dazu beitragen, 
die körperliche Belastung durch Hitze zu reduzieren.

1.  Meiden Sie die Hitze
 -  Gehen Sie nicht in die direkte Sonne! Achten Sie auch 

darauf, dass Kinder vor der Sonne geschützt sind.
 -  Gehen Sie nicht in der heißesten Zeit (nachmittags) 

nach draußen.
 -  Unterlassen Sie große Anstrengungen. Verschieben Sie 

körperliche Aktivitäten im Freien auf die frühen Mor-
genstunden.

2.  Halten Sie Ihren Körper kühl und achten Sie auf ausrei-
chende Flüssigkeits- und Elektrolytzufuhr

 -  Trinken Sie ausreichend und regelmäßig. An heißen Ta-
gen ist der Flüssigkeitsbedarf deutlich erhöht.

 -  Nehmen Sie eine kühle Dusche oder ein kühles Bad. 
Auch kalte Arm- und Fußbäder wirken entlastend.

 -  Tragen Sie luftige, helle Kleidung und eine Kopfbede-
ckung.

 - Verzichten Sie auf Alkohol.
 - Bevorzugen Sie leichtes Essen.

3.  Halten Sie Ihre Wohnung kühl
 - Lüften Sie dann, wenn es draußen kühler ist als drinnen.
 -  Schützen Sie die Räume vor direkter Sonneneinstrah-

lung.
 -  Suchen Sie nach kühleren Orten in der Nähe: z. B. schat-

tige Plätze in Parks, Kirchen, klimatisierte öffentliche 
Gebäude wie Einkaufszentren oder ähnliches.

Alleinstehende Betagte und pflegebedürftige Personen sind 
bei Hitze besonders gefährdet und benötigen unsere Auf-
merksamkeit. Tragen Sie Sorge, dass diese drei Grundregeln 
auch bei Ihnen eingehalten werden.
Wenn sich bei Ihnen selbst oder bei anderen ungewöhnliche 
Gesundheitsprobleme wie zum Beispiel Kreislaufbeschwer-
den, Kopfschmerzen oder Verwirrtheit einstellen, deren Ur-
sache auf Hitze hindeutet, suchen Sie Schatten auf und trin-
ken Sie etwas. Verschaffen Sie sich etwas Abkühlung, indem 
Sie beispielsweise ein kühles Tuch auf die Stirn legen. Kon-
taktieren Sie einen Arzt oder eine Ärztin. 
Bei akuten Notfällen können Sie den Notruf 112 wählen.
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Nächtliche Ruhestörungen

Endlich haben wir Sommer, es bleibt länger hell und viele Men-
schen möchten sich gerne auch abends draußen aufhalten.

Bitte beachten Sie dabei, dass ab 22 Uhr Nachtruhe gilt, das 
heißt Gespräche dürfen dann auf der Terrasse, dem Wiesen-
grundstück oder der Straße maximal in Zimmerlautstärke 
durchgeführt werden. Musik darf nicht nach draußen drin-
gen.

Die Spielplätze der Gemeinde Oberstenfeld dürfen gemäß 
Polizeiverordnung unabhängig vom Wetter nur bis 19 Uhr 
genutzt werden. Bitte halten Sie diese Zeiten im Sinne der An-
wohnerinnen und Anwohner ein und sprechen Sie auch mit 
Ihren Kindern, die alleine die Spielplätze besuchen, darüber.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass bei 
nächtlichen Ruhestörungen vorrangig die Polizei zuständig 
ist. Ansprechpartner bei Ruhestörungen ist das Polizeirevier 
Marbach a. N., das unter der Telefonnummer 07144/900-0 
rund um die Uhr erreichbar ist.

Immer wieder erhalten wir im Nachgang Informationen über 
Ruhestörungen, vor allem im öffentlichen Bereich oder im 
Zusammenhang mit Gaststätten. Bitte scheuen Sie sich nicht, 

die Polizei zu rufen, wenn Sie eine Störung wahrnehmen. 
Selbst wenn die Polizei nicht direkt vor Ort kommen kann, 
wird dort die Anzeige vermerkt. Sollten zur selben Örtlichkeit 
mehrere Anrufe eingehen, bekommt dieser Fall für die Polizei 
eine höhere Priorität.

Eine Meldung bei der Gemeindeverwaltung im Nachhinein 
wird von uns zwar vermerkt, bietet aber keine Handlungs-
grundlage. Nur bei direkt stattfindenden Polizeikontrollen 
können die Verursacherinnen und Verursacher festgestellt 
und gegebenenfalls Maßnahmen ergriffen werden. Wir bitten 
hierfür um Verständnis.

Sollten Straftaten wie zum Beispiel Körperverletzung oder 
Sachbeschädigung wahrgenommen werden, können Sie die-
se unter der Notrufnummer 110 melden.

Wichtig ist, die Polizei immer sofort im Moment der Störung 
zu rufen. Die neuralgischen Örtlichkeiten im Gemeindege-
biet werden im Rahmen der Streifenfahrten des Polizeireviers 
auch angefahren. Dadurch kann aber keine dauerhafte Über-
wachung erfolgen.
Vielen Dank.

Straßensperrung Stocksberger Weg
Aufgrund von Bauarbeiten ist der Stocksberger Weg ab Höhe 
Gebäude 20 bis zur Einmündung in die K 1615 vom 21. Juni 
bis 28. Juni 2023 für den Verkehr gesperrt.
Eine Durchfahrt von der Ortsstraße her kommend ist nicht 
möglich.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses am 29. Juni 2023 

um 18:45 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gronau
TOP Thema
1 Bauvorhaben für den Neubau eines Ausstellungs- und Büroge-

bäudes mit einer Wohneinheit für den Betriebsleiter auf dem 
Grundstück Schulstraße, Flst. 273/2, in Oberstenfeld-Gronau

2 Bauvorhaben für die Errichtung eines Gartenhauses in einer 
Holzrahmenbauweise mit Satteldach und Photovoltaikanlage 
auf dem Grundstück Ortsstraße 72, Flst. 136, in Oberstenfeld-
Prevorst

3 Bekanntgaben
4 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 21. Juni 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates am 29. Juni 2023  
um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gronau

TOP Thema
1 Polizeiliche Kriminalstatistik und Unfallzahlen auf der Ge-

markung Oberstenfeld 2022
2 Beschaffung von Schulmobiliar für Gebäude 2 in der Lich-

tenbergschule – Vergabebeschluss
3 Server-Ausstattung Gemeinde Oberstenfeld – Vergabebe-

schluss
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WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Foto: froxx/iStock/ThinkstockFoto: froxx/iStock/Thinkstock

Oberstenfeld
24.06. Wolfgang Kipp, 70 Jahre
28.06. Sigrid Weiberle, 85 Jahre
28.06. Hiltrud Lebherz, 80 Jahre

Gronau
24.06. Elsbeth Haar, 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:

Prevorst
29.06. Renate und Kurt Mildenberger, Goldene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Oberes Bottwartal
Beilstein . Oberstenfeld

Herzliche Einladung zur Gründungsversamm-
lung des Förderverein Mineralfreibad Oberes 
Bottwartal e.V.
Wann: Dienstag, 27. Juni 2023 um 20:00 Uhr
Wo:   Bürgertreff Oberstenfeld (Saal unter der  

Oberstenfelder Bücherei, Beilsteiner Str. 2)
Tagesordnung:
-  Vorstellung der Idee und des Vereinszwecks
-  Aussprache
-  Gründungsbeschluss
-  Vorlage eines Entwurfs einer Vereinssatzung
-  Aussprache und Beschluss
   •  Aufstellung einer Kandidatenliste für die „Vereinsämter“
   •  Wahlen des Vereinsvorstandes und der Beisitzer

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
Aufblasbarer kleiner Pool, Marke Bestway, mit Sonnenschutz und 
integriertem Sitzkissen, Fassungsvermögen 850 Liter, Durchmes-
ser 2,40 m, Höhe 1,40 m

zu verschenken.
Telefon: 07062|4861

Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

4 PC- und Notebookausstattung der Gemeinde Oberstenfeld 
– Vergabebeschluss

5 Finanzzwischenbericht zum 1. Juni 2023
6 Anpassung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 

2023/24 in den Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 
Oberstenfeld

7 Änderung der Satzung über die Benutzung von Obdachlo-
sen- und Flüchtlingsunterkünften in der Gemeinde Obers-
tenfeld

8 Gemeinsamer Gutachterausschuss Bottwartal und Umge-
bung
Vorschlag zur Wiederbestellung der ehrenamtlichen Gut-
achterinnen und Gutachter der Gemeinde Oberstenfeld für 
die Amtszeit 2023 - 2027

9 Sanierung Lichtenbergschule, Gebäude II; Zusätzliche Ar-
beiten und Mehrkosten

10 Spenden
11 Bekanntgaben
11.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
11.2 Sonstige Bekanntgaben
12 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 21. Juni 2023

Markus Kleemann
Bürgermeister

AUS DEM STANDESAMT

Personenstandsfälle Mai
Sterbefälle
03.05.2023  Ernst Joachim Gunder, 57 Jahre, 
    zuletzt Oberstenfeld
03.05.2023  Hans Raimund Ziegler, 90 Jahre, 
    zuletzt Oberstenfeld, Sachsenweg 4
03.05.2023  Werner Helber, 85 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 
    Gronau, Erlenweg 2
10.05.2023  Manfred Wilhelm Läpple, 95 Jahre, 
    zuletzt Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 42/1
12.05.2023  Hildegard Hedwig Kümmerlen, geb. Bäuerle, 
    92 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, Gronau, 
    Mörikestraße 12
15.05.2023  Lisa Eberle, geb. Menner, 84 Jahre, 
    zuletzt Oberstenfeld, Eichhäldenstraße 64

Eheschließungen
05.05.2023 Emre Yilmaz und Ilayda Ortak
19.05.2023 Klaus Baudis und Tanja Schäffler, geb. Bösenberg
23.05.2023 Uli Hoffmann und Nicole Hummel, geb. Epple

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Kette
• Zahnprothese
• Uhr
• Brille
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem 
virtuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de
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TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal
Ob man draußen in der freien Natur die abwechslungsreiche 
Landschaft genießt oder drinnen in geschichtsträchtigen Räu-
men an fachkundigen Führungen teilnimmt, überall gibt es Neu-
es und Interessantes zu entdecken. Die nächsten Termine sind:

Sonntag, 2. Juli 2023 - Führung durch die Burg Lichtenberg
Treffpunkt: 14 Uhr, Am Tor der Burg Lichtenberg, 
71720 Oberstenfeld
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 10,00 pro Person, ermäßigt € 3,00
Die Burg wurde nie zerstört und zeigt als eine der besterhaltenen 
Anlagen die Entwicklung einer Burg vom Hochmittelalter bis zur 
Neuzeit. Führung mit Rainer und Matthias Wiedmann.
Anmeldung: bei der Geschäftsstelle der Tourismusgemeinschaft 
unter Tel. 07144/102-375 erforderlich.

Sonntag, 2. Juli 2023 - 7 Jahre BrezelMuseum Wein-Verfüh-
rung & Öl-Verkostung in Erdmannhausen
Treffpunkt: 11:00 Uhr BrezelMuseum, Badstraße 8, 
71729 Erdmannhausen
Preis: Spendenbasis
Brezel-Backen und Führungen werden den ganzen Tag ange-
boten, schauen Sie vorbei, entdecken Sie das Geheimnis der 
Brezel und genießen Verkostungen von regionalen Weinen mit 
den Wein-Verführern und frisch gepressten Ölen von Michaela 
Schmalz.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kontakt: Tel. 07144/8882565, kontakt@brezelmuseum.de

Sonntag, 2. Juli 2023 - Manufaktur für Feines Mörsel - Trüffel 
Spaziergang
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Gottlieb-Schulz-Str. 40, 
71717 Beilstein-Etzlenswenden, 71723 Hof
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 20,00 pro Person.
Programm: Begrüßung, Infos zu Trüffeln allgemein, Blick ins Mi-
kroskop, Spaziergang zur Truffiere, Praxisnahe Infos zu Aufbau 
und Pflege einer Anlage, Suche mit dem Trüffelhund, uvm. Festes 
Schuhwerk
Anmeldung: Tel. 0152/36116721 oder Kontaktformular auf der 
Website www.destillaterlebnisfuehrer.de/kontakt

Mittwoch, 5. Juli 2023 - Genusserlebnistour „Wein und Ge-
nuss mit dem Oldiebus“
Treffpunkt: 10:30 Uhr, Bahnhof Marbach, 71672 Marbach
Dauer: ca. 7 - 8 Std.
Preis: € 93,00 pro Person (inkl. Getränke und Verköstigung, min-
destens 18 TN)
Mit dem Oldtimerbus geht es kreuz und quer durchs Neckar- und 
Bottwartal. Himmlische Ausblicke und der Reiz dieser Kulturland-
schaft lassen uns den Alltag vergessen. Unterwegs während der 
Fahrt probieren wir außergewöhnliche Weine mit den dazu pas-
senden Snacks. Wir besichtigen eine traumhafte Teichanlage und 
lassen uns dort die frisch geräucherten Forellen schmecken. Auf 
einem herrlichen Aussichtspunkt gibt es Kaffee und Gebäck.
Anmeldung: Tel. 07144/22077 oder lohfink@t-online.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke. Naturpark 
aktiv im Juli 2023
Sonntag, 2. Juli – Bach und Baumgipfel
Die Rundtour mit Naturparkführer Rolf Angstenberger führt aus 
dem Tal der Blinden Rot über Gaishardt und Hüttenhof zu einem 
Baumhaushotel. Nach kurzer Rast bei herrlicher Aussicht geht’s 
vorbei an wunderschönen alten Wegweisern wieder ins idyllische 
naturbelassene Tal der Blinden Rot. Die 3-stündige Tour beginnt 
um 13 Uhr in Adelmannsfelden am Parkplatz an der L1073, zwi-
schen Adelmannsfelden und Gaishardt. Die Kosten liegen bei 6 € 
pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die Strecke ist ca. 
7,5 km lang. Anmeldung bis 2. Juli unter 0 73 66 / 91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

Sonntag, 9. Juli – Wo ist der Büchelberger Grat?
Bei einer Wanderung rund um den Büchelberger Grat mit Natur-
parkführerin Helene Angstenberger erleben die Teilnehmenden 
die abwechslungs- und aussichtsreiche Landschaft des Ostalb-
kreises, bevor es über die Bühlerquelle zurück zum Ausgangs-
punkt geht. Die 3,5-stündige Wanderung beginnt um 13.30 Uhr 
in Abtsgmünd – Wilflingen am Wanderparkplatz Vorderbüchel-
berg. Die Kosten liegen bei 7 € pro Person. Bitte Vesper und Ge-
tränk mitbringen. Anmeldung bis 7. Juli unter 0 73 66 / 91 92 48 
oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

Sonntag, 9. Juli – Baum-Yoga und Natur
Entlang des Waldes bis hin zum Aussichtspunkt „Haube“ gibt es mit 
Naturparkführerin Michaela Genthner verschiedene Stationen, um 
innezuhalten und die Umgebung intensiv zu erleben, sowie Wis-
senswertes über die Heilkraft der Natur zu erfahren. Bei einfachen 
und energievollen Yogaübungen im Stehen unter Bäumen sich 
mit der Natur verbinden, den Duft der Erde riechen, die Wärme der 
Sonne spüren, in die Weite des Himmels blicken. Die 3,5-stündige 
Tour beginnt um 10 Uhr in Rudersberg – Mannenberg am Friedhof 
Mannenberg bei Althütte. Die Kosten liegen bei 25 € pro Person. 
Bitte Sitzkissen und Getränke mitbringen, eine Yogamatte ist nicht 
erforderlich. Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der 
Yogalehrerin Gabriele Hirsch-Smolarczyk statt. Anmeldung bis 9. Juli 
unter 0 71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de

Sonntag, 16. Juli – WaKlaBa - Waldklangbad in der Hängematte
Zusammen mit drei Profi-Musikern und Naturparkführerin Mi-
chaela Genthner geht es in die Natur. Ein kurzer mit Musik un-
termalter Spaziergang (ca. 1,5 Km) führt die Teilnehmer zu einer 
Naturbühne. Hier beginnt das musikalische „Wald-Klangbad“ mit 
einer Vielzahl von Naturtoninstrumenten wie Didgeridoo, Flö-
ten, Hang, Monochord und Trommel, das ganz entspannt in der 
Hängematte genossen werden kann. Mit den Musikern Andreas 
Deuschle, Ralph Gaukel und Ronald Waldbüßer. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 11 Uhr in Althütte – Kallenberg am Parkplatz 
Grillplatz Kallenberg, beim Hahnenhof. Die Kosten liegen bei 25 
€ pro Person zzgl. Hängematte 5 €. Bitte Sitzkissen und Getränk 
mitbringen. Anmeldung bis 15. Juli unter 0 71 91 / 31 86 53 oder 
genthner@die-naturparkfuehrer.de
Diese Veranstaltung findet am 24. September nochmals statt.

Sonntag, 16. Juli – Mit dem E-Bike von Turm zu Turm
Von Weiler startet diese landschaftlich abwechslungsreiche E-
Bike-Tour mit Naturparkführerin Monika Sanwald zum Alten-
bergturm. Wer Lust hat den Turm zu besteigen, wird von dort aus 
das nächste Etappenziel, den Hagbergturm, in der Ferne sehen. 
Bäche, Wälder und Wiesen, herrliche Aussichten, sowie zwei Ein-
kehrmöglichkeiten zeichnen diese Rundtour aus. Die 5-stündige 
Tour beginnt um 13 Uhr in Sulzbach-Laufen, Ortsteil Weiler, Wei-
ler 3. Die Kosten liegen bei 15 € pro Person. Ein E-Mountainbike 
ist erforderlich. Anmeldung bis 14. Juli unter 0 79 76 / 91 09 14 
oder sanwald@die-naturparkfuehrer.de

ALLES AUF  
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Sonntag, 23. Juli – Waldzeit
Bei einer meditativen Wanderung mit Naturparkführerin Helene 
Angstenberger tauchen die Teilnehmenden in die besondere Stim-
mung eines morgendlichen Waldspaziergangs ein. Mit Geschich-
ten, Atemübungen und einer Klangmeditation kommen alle ganz 
bei sich an und stärken sich für ihren Alltag. Die 3-stündige Tour be-
ginnt um 8 Uhr in Abtsgmünd am Parkplatz Landgasthof Zanken, 
Zanken 3. Die Kosten liegen bei 10 € pro Person. Bitte Sitzkissen 
und Getränk mitbringen. Anmeldung bis 22. Juli unter 0 73 66 / 91 
92 48 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

Sonntag, 23. Juli – Alfdorfer Besonderheiten
Wunderschöne Ausblicke, magische Zauberkräuter, altehrwürdi-
ge Bäume, verträumt dahinplätschernde Bäche, ein Dichterfürst 
und verwunschene Klingen. Auf dieser 9 km langen Wanderung 
mit Naturparkführerin Yvonne Grimminger werden die Highlights 
des südöstlichsten Zipfels des Naturparks erkundet. Die 4-stündi-
ge Tour beginnt um 14 Uhr in Lorch – Bruck am Wanderparkplatz 
Bruck, ÖPNV-Haltestelle Skilift Lorch. Die Kosten liegen bei 8 € pro 
Person und für Kinder bis 16 Jahre bi 4 €. Bitte Vesper und Getränk 
mitbringen. Geeignet für Kinder ab 12 Jahren. Trittsicherheit er-
forderlich. Anmeldung bis 19. Juli unter 01 73 / 78 51 98 3 oder 
grimminger@die-naturparkfuehrer.de

Sonntag, 30. Juli – Waldbaden im Sommer: Kühle Waldfrische
Waldbaden baut Stress ab, stärkt das Abwehrsystem und wirkt 
sich positiv auf die Stimmung aus. Die Teilnehmenden nehmen in 
einer kleinen Runde mit Naturparkführerin Petra Kuch den Wald 
mit allen Sinnen wahr und tanken bei einem entspannenden Spa-
ziergang durch den kühlen Wald neue Kraft. Entspannungs- und 
Qigong-Übungen runden den Workshop ab. Anschließend ist eine 
Einkehr im Biergarten Mönchsberg möglich. Die 2,5-stünidge Tour 
beginnt um 10 Uhr in Mainhardt. Der Treffpunkt wird mit der An-
meldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 16 € pro Per-
son. Anmeldung bis 27. Juli unter kuch@die-naturparkfuehrer.de

Mit den Naturparkführern zu kühlen Wäldern und 
Schluchten

 
Mit den Naturparkführern zu kühlen Wäldern und Schluchten (hier Teufels-
kanzel oberhalb von Gschwend-Rotenhar) Foto: Naturpark Sanwald
Der Sommer hat Einzug gehalten. Und wem da an manchen 
Tagen die Sonne allzu heiß vom Himmel brennt, der kann sich 
von den Naturparkführern Schwäbisch-Fränkischer Wald in die 
kühlen Wälder und Klingen des Naturparks entführen lassen. Der 

Sommer ist z.B. die perfekte Jahreszeit um sich beim Waldbaden 
in einer Hängematte eine Auszeit vom Alltag zu nehmen. Oder 
um entlang leise plätschernder Bäche durch tief eingeschnit-
tene Klingen zu wandern. Und wer behauptet überhaupt, dass 
Sommerferien zu Hause langweilig wären? Nicht, wenn man an 
einem der Ferienprogramme von Naturparkführerin Ruth Bohn 
teilnimmt! Hier gibt es spannende Abenteuer zu den Themen 
Wald, Wasser, Wildnis und Feuer zu erleben. Herzliche Einladung 
außerdem zur integrativen Veranstaltung „Ebnisee für alle“ am 
25.06. und 03.08.2023 rund um den Ebnisee. Diese und viele wei-
tere Termine finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre und 
auf www.die-naturparkfuehrer.de.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Landkreis Ludwigsburg wird 50 – „Landkreisfeschd“ 
vom 23. bis 25. Juni mit Bühnenprogramm und Blick 
hinter die Kulissen
Wenn das kein Grund zum Feiern ist: Seit 50 Jahren gibt es den 
Landkreis Ludwigsburg in seiner heutigen Form! Deshalb findet 
das „Landkreisfeschd“ vom 23. bis 25. Juni bei freiem Eintritt auf 
dem Gelände des Landratsamtes an der Hindenburgstraße in Lud-
wigsburg statt. „Wir freuen uns sehr darauf, gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Ludwigsburg ein fröh-
liches Fest mit vielen Attraktionen und Höhepunkten zu feiern – 
es ist wirklich für jeden Geschmack etwas dabei!“, sagt Landrat 
Dietmar Allgaier. Dabei kann man das „Landratsamt BACKSTAGE“, 
also hinter den Kulissen, erleben. Die Ausstellungsstände der ein-
zelnen Fachbereiche verteilen sich über das gesamte Gelände 
des Landratsamtes (Hindenburgstraße 20, 30 und 40) und bieten 
Mitmachaktionen für die ganze Familie. Darüber hinaus lockt ein 
umfangreiches und abwechslungsreiches Programm auf der gro-
ßen Bühne im Innenhof des Gesundheitsamtes (Eingang Hinden-
burgstr. 20). Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Den Auftakt zum Fest bildet der Auftritt der „Höhner“ bereits 
am Freitag, 23. Juni, ab 20:30 Uhr auf der Landratsamtsbühne. 
Bekannt ist die Kölner Kultband für Titel wie „Viva Colonia“ und 
„Wenn nicht jetzt, wann dann?“ sowie ihren neuesten Hit „Prin-
zessin“. Vor dem Auftritt der Musiker heizt DJ Andy Dangel (SWR 
4) dem Publikum ein, bevor Landrat Dietmar Allgaier die Gäste 
begrüßt. Einlass ist ab 18 Uhr und das Konzert endet gegen 22 
Uhr. Ein kostenloses Ticket für das Konzert ist im Internet unter 
www.landkreis-ludwigsburg.de/landkreisjubiläum erhältlich.
Das Bühnenprogramm am Samstag, 24. Juni, startet um 10:00 
Uhr mit einem Blaulichtgottesdienst mit dem Blaulicht-Posau-
nenchor und Kreisspielmannszug, der im Anschluss für die musi-
kalische Unterhaltung sorgt. Im Innenhof des Gesundheitsamtes 
zeigen die Blaulichtorganisationen um 11:30 Uhr eine Schau-
übung mit historischen Fahrzeugen. Um 12:00 Uhr ertönen Pop-
Cover-Songs des A-Cappella-Ensembles „Unerhörte Tonartisten“. 
Ab 12:35 Uhr präsentieren die Turniertänzerinnen des TSV Murr 
ihre neuen Tänze. Im Anschluss wird sieben Altmeisterinnen, die 
vor 50 Jahren ihre Meisterprüfung abgelegt haben, der Goldene 
Meisterbrief verliehen. Einen bunten Querschnitt seines umfang-
reichen Angebots zeigt der 1. Tanzsportclub Ludwigsburg (TCL) 
um 13:30 Uhr. Danach präsentieren die Mitglieder des Athleti-
schen Sportverein Oßweil einen historischen Schwertkampf. Die 
sechs Musiker des israelischen „Clore Modern Quintet“ begeis-
tern die Zuhörerinnen und Zuhörer ab 14:15 Uhr mit traditionel-
len Stücken aus ihrer Heimat und englischen Songs. Danach führt 
die Tanzsport Akademie Ludwigsburg durch die tänzerischen 
Entwicklungsmöglichkeiten des Vereins. Das Samstag-Bühnen-
programm beschließt um 15:30 Uhr das rund 25-köpfige Orches-
ter des Helene-Lange-Gymnasiums mit einem halbstündigen 
Auftritt.
Am Sonntag, 25. Juni, geht es ab 11:00 Uhr mit Zumba- und Line 
Dance-Kursen der Schiller-Volkshochschule los – mitmachen ist 
ausdrücklich erwünscht. Direkt im Anschluss erklingt englische 
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und israelische Musik, gespielt von „The Clore Modern Quintet“ 
aus dem Oberen Galiläa, einer Partnerregion des Landkreises 
Ludwigsburg. Zur Mittagszeit erwartet die Zuschauerinnen und 
Zuschauer ein Auftritt des erst 2021 gegründeten Vereins Royal 
Dance Remseck e.V. Danach heißt es um 12:45 Uhr „Bühne frei“ 
für Markus Klohr und Band. Das Programm-Highlight des Duos 
ist die Weltpremiere des Jubiläumssongs, der eigens für das 
Landkreis-Jubiläum von Markus Klohr komponiert wurde. Das 
Kammerorchester Gerlingen spielt im Anschluss eine humorvol-
le Ouvertüre des Komponisten Luigi Cherubini. Im Kontrast dazu 
führt der Athletische Sportverein Oßweil ab 14:00 Uhr historische 
Kampfkünste vor. Die Showgruppe der Tanzschule TanzTraum aus 
Schwieberdingen zeigt ein „buntes Allerlei“ aus Modern-Ballett, 
Funky-Jazz und Musical-Dance. Direkt im Anschluss präsentieren 
sich die Tänzerinnen der Tanzsport Akademie Ludwigsburg von 
„jung“ nach „alt“. Die Band „Mens Shack“ setzt ab 15:10 Uhr mit 
einem rund 50-minütigen Auszug aus ihrem Repertoire von AHA 
bis ZZ-Top den Schlusspunkt des Bühnenprogramms.
Zu den „Landratsamt BACKSTAGE“-Höhepunkten zählen
• Bobby Car Rallye
• Chillout Area mit Weinsträßle
• Ausstellung „ART LOOP – darüberhinaus“ (Kunstführungen)
• exklusiver Verkauf des Jubiläumsweins für einen guten Zweck
• Landkreis-Cidre
• Sanierungsmobil Energieberater
• Codierungsaktion Fahrrad des ADFC
• Steigen Sie dem Landratsamt aufs Dach – Besichtigung unse-

rer PV-Anlage
• Verkostung von kreativen Brotaufstrichen
• Lassen Sie sich blitzen
• Demenz-/Altersparcours
• Begehbarer Darm
• 3D-Drucker
• Volkshochschule: Vorführungen und Kurse
• Fachvorträge zum Thema Herzgesundheit
• Hebräische Schrift
• Klimaschutz-Rallye
• Lastenrad Marbach
• Überschlagsimulator (wetterabhängig)
• Autonomer Bus
• Öffnung Kindergarten Schneckenhaus (Samstag)
• Großer Kinderbereich
• Bestsellerautor Jan Hegenberg
Interaktiver Vortrag, Sonntag, 14:00 Uhr
Er zeigt faktenbasiert und mit einer guten Prise Humor, wie wir 
die Energiewende angehen und 2040 klimaneutral leben kön-
nen. Die Plätze sind begrenzt, bitte wenden Sie sich per Mail an: 
daniela.klein@landkreis-ludwigsburg.de.
Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher ist ge-
sorgt mit vegetarischen und nicht-vegetarischen Maultaschen 
und Kartoffelsalat, Maultaschen-Burgern, sommerlichem Wurst-
salat, Pulled Pork und Pulled Jackfruit, verschiedenen Bratwürs-
ten, Schupfnudeln und Pommes Frites, veganer Salatbowl und 
Dinnede.
Das Landkreisfeschd ist von Green Event BW für nachhaltiges, 
umweltfreundliches und klimaschützendes Veranstaltungsma-
nagement ausgezeichnet.
Das Landratsamt bittet die Besucherinnen und Besucher nicht 
mit dem Auto, sondern mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzurei-
sen, da es rund um das Gelände der Hindenburgstraße nur wenig 
Parkplätze geben wird. Es wird empfohlen, den kostenlosen Shut-
tle-Service mit historischen Bussen und Elektrobussen zu nutzen, 
der die Besucherinnen und Besucher vom Parkplatz Monrepos 
und von der S-Bahn-Haltestelle Favoritepark zum Landkreisfe-
schd bringt. Außerdem halten die Buslinien 421 und 533 direkt 
beim Landkreisfeschd. Eine große Fahrradgarage befindet sich 
direkt beim Landkreisfeschd (Einfahrt Hindenburgstraße 30).
Weitere Informationen zum Landkreisfeschd und zum Programm 
finden Interessentinnen und Interessenten im Internet unter 
www.landkreis-ludwigsburg.de/landkreisjubiläum.

STADTRADELN-Fotoaktion im Landkreis lädt zum 
Erkunden ein
Radeln – Fotografieren – Gewinnen! Wer sechs oder mehr 
STADTRADELN-Kommunen im Landkreis besucht und mit Fo-
tos dokumentiert, kann an einer Verlosung teilnehmen.
Die Auftaktveranstaltung 2023 ist beim Rad-Aktionstag in Bietig-
heim-Bissingen am 2. Juli am Enzpavillon.
Am 1. Juli startet im Landkreis Ludwigsburg das STADTRADELN. 
Beim internationalen Rad-Wettbewerb geht es darum, 21 Tage 
lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Neben dem guten Gefühl, etwas für Gesund-
heit und Klimaschutz zu tun, winken attraktive Preise.
Der Landkreis Ludwigsburg lockt auch dieses Jahr zusätzlich mit 
einer besonderen Aktion: In vielen der teilnehmenden Städte 
und Gemeinden hängen an prominenten Orten STADTRADELN-
Banner. Wer mindestens sechs davon aufsucht und das mit Fotos 
dokumentiert, sichert sich die Chance auf einen von fünf 50-Eu-
ro-Gutscheinen für einen lokalen Fahrradhändler.
Mit der Fotoaktion sollen Bürgerinnen und Bürger dazu motiviert 
werden, die Kreiskommunen mit dem Rad zu erkunden.
Diese Städte und Gemeinden sind dabei: Asperg, Benningen, Be-
sigheim, Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim, Ditzingen, Eberdingen, 
Erdmannhausen, Erligheim, Freudental, Gemmrigheim, Gerlingen, 
Großbottwar, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am Neckar, Korn-
tal-Münchingen, Kornwestheim, Löchgau, Ludwigsburg, Marbach, 
Markgröningen, Möglingen, Mundelsheim, Murr, Oberriexingen, 
Oberstenfeld, Remseck am Neckar, Sachsenheim, Schwieberdingen, 
Sersheim, Steinheim an der Murr, Tamm und Walheim.
Eine Karte mit allen Bannerstandorten sowie Teilnahmebedin-
gungen und Datenschutzerklärung finden Interessierte unter 
www.landkreis-ludwigsburg.de/radverkehr > Aktionen > STADT-
RADELN
Die offizielle Auftaktveranstaltung zum diesjährigen STADTRA-
DELN im Kreis Ludwigsburg findet im Rahmen des Rad-Aktions-
tages am 2. Juli 2023 in Bietigheim-Bissingen statt. Radlerinnen 
und Radler sind herzlich willkommen zur offiziellen Begrüßung 
durch Landrat Dietmar Allgaier um 13 Uhr am Enzpavillon. Ein zu-
sätzlicher Anreiz: Die ersten 100 STADTRADELN-Teilnehmenden 
aus dem Landkreis, die sich am Stand des Landratsamtes melden, 
erhalten einen Verzehr- und Getränke-Gutschein für die Veran-
staltung.

Auf www.erlebe-berufe.de: Arbeitgeber können 
Schnuppertage und Praktika für die Sommerferi-
en einstellen
Auf www.erlebe-berufe.de haben Arbeitgeber im Landkreis Lud-
wigsburg die Möglichkeit, Schnuppertage und Praktika in den 
Sommerferien anzubieten, um bei Jugendlichen für ihre Berufe 
und für sich als Arbeitgeber zu werben. Dies ist eine tolle Gele-
genheit, um mit zukünftigen Nachwuchskräften Kontakte zu 
knüpfen und sie kennenzulernen. Schülerinnen und Schüler ab 
14 Jahren können teilnehmen.
www.erlebe-berufe.de ist ein kostenloses und ganzjähriges An-
gebot der „Bildungsregion Landkreis Ludwigsburg“. Sie über-
nimmt auch die Kosten für den Versicherungsschutz bei den Fe-
rienangeboten.
Mit wenig Aufwand können Arbeitgeber sich registrieren und 
ihre Angebote online stellen. Sie legen flexibel das Datum, die 
Dauer, das Programm, das Alter und die Anzahl der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer fest. Häufige Programmpunkte sind Füh-
rungen durch die Firma, Mitarbeiten im Team, Übernahme von 
Aufgaben, Rollenspiele, Informationen zum Beruf, Austausch mit 
Auszubildenden oder Studierenden.
Mit der Filterfunktion auf der Plattform können Jugendliche ge-
zielt nach passenden Angeboten suchen. Zu den Berufen gibt es 
kurze Berufe-Videos, damit Jugendliche leicht sehen können, ob 
der Beruf interessant für sie ist. Auch Schulpraktika sind auf der 
Plattform zu finden.
Registrierung und Anmeldung: www.erlebe-berufe.de, Info-Tele-
fon: 07141 144-2028.
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DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Wasserstoff im Heizungskeller: weder günstig 
noch effizient – Die Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e. V. informiert über das Potential von 
Wasserstoff zum Heizen von Gebäuden.
Gasheizungen, die Wasserstoff-Ready sind, werden in der aktuel-
len Debatte immer wieder als eine der Lösungen präsentiert, mit 
denen die Wärmewende in Deutschlands Ein- und Mehrfamilien-
häusern gelingen kann. Doch das Heizen mit Wasserstoff ist pro-
gnostisch teurer, aufwändiger und ineffizienter als das Heizen mit 
einer Wärmepumpe oder mithilfe eines Wärmenetzanschlusses.
Die Herstellung von grünem Wasserstoff benötigt, genauso wie 
die Wärmepumpe, Strom aus erneuerbaren Energien. Aufgrund 
der hohen Umwandlungsverluste wäre der Bedarf an erneuer-
barem Strom zur Wasserstoffproduktion laut Fraunhofer Institut 
ISE fünf- bis sechsmal so hoch wie bei einem auf Wärmepumpen 
basierenden Heizsystem. Der hohe Bedarf würde sich in der Heiz-
kostenabrechnung niederschlagen und zusätzliche Wind- und 
Solaranlagen würden deutschlandweit benötigt. Der Import von 
Wasserstoff ist technisch herausfordernd und ineffizient. Daher 
wird Wasserstoff absehbar ein knappes und teures Gut bleiben, 
das vor allem in der Industrie benötigt wird.
Raphael Gruseck, Wärmewendeexperte der LEA: „Überall dort, wo 
Strom direkt genutzt werden kann, sollte dies auch geschehen. 
E-Autos haben sich bereits gegen wasserstoffbetriebene Fahr-
zeuge durchgesetzt. Das Besondere an Wärmepumpen ist ihr 
hoher Wirkungsgrad. Sie erzeugen durch die Nutzung von Um-
weltwärme drei- bis fünfmal mehr Wärme als Strom verbraucht 
wird. Diesen unschlagbar hohen Wirkungsgrad erreicht sonst 
kein Heizsystem.“
Hintergründe und Fragen zum geplanten Heizungsgesetz erläu-
tert die LEA in regelmäßig stattfindenden Online-Informations-
veranstaltung. Am Mittwoch, den 28. Juni 2023 findet die nächste 
Veranstaltung von 19:30 bis 21:00 statt. Die Anmeldung sowie die 
Daten der geplanten Veranstaltungen sind auf der Website der 
LEA unter www.lea-lb.de/single-post/heizungsgesetz zu finden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 27. Juni 2023 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 27. Juni 2023 findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 27. Juni 2023 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

Gemeinsame Übung der Abteilung Prevorst mit 
dem DRK Ortsverein Oberstenfeld.
Zwei gestürzte und schwer verletzte Radfahrer auf dem nahelie-
genden Trail beim Waldspielplatz in Prevorst lautete das Übungs-
stichwort letzten Dienstagabend. Da der Rettungswagen eine 
längere Anfahrt benötigte und die gestürzten Biker sich in un-
wegsamem Gelände befanden, wurde die Abteilung Prevorst zur 
Erstversorgung, (First Responder) an den Unglücksort beim Wald-
spielplatz Prevorst gerufen. Unter der Aufsicht einiger Ausbilder 
des DRK Oberstenfelds wurden die Verletzten achsengerecht, 
schonend und zügig auf den sicheren Waldweg gebracht, wo sie 
dann vom Rettungsdienst im Rettungswagen übernommen wer-
den konnten. Es zeigte sich, wie gefährlich so ein Trail sein kann 
und mit welcher Geschwindigkeit die Radfahrer dort im Gelände 
unterwegs sind. Daher ist es wichtig gemeinsame Übungen von 
Feuerwehr und DRK zu machen, um für den Ernstfall gewappnet 
zu sein.
Ein besonderer Dank gilt Jens Gnoth und Herrn Basic vom DRK 
Oberstenfeld sowie Dr. Qingwei Chen aus Gronau, der es sich wie-
der einmal nicht nehmen ließ, für erstklassige Bilder der Übung 
aus dem Unterholz zu sorgen.
Vielen Dank!!!
Abteilungskommandant

 
 Foto: Feuerwehr

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Schließtag der Bücherei
Aufgrund einer internen Fortbildung ist die Bücherei am Mittwoch, 
den 28. Juni 2023 geschlossen.

Schon einmal die Onleihe ausprobiert ?
Ob Bücher, Hörbücher, Reise-
führer oder Schülerhilfen. La-
den Sie sich die Medien ganz 
bequem auf ihren Rechner oder 
E-Book-Reader.
Öffnungszeiten?
Kein Problem, die Onleihe ist für Sie 24 Stunden geöffnet!
Schauen sie einfach unter: www.onleihe.de/lb
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JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten
Inhalt
Wir sind zu folgenden Zeiten für Euch da:
Montag  16 - 20 Uhr offener Betrieb
Dienstag  14 - 16 Uhr Mädchentreff
    16 - 20 Uhr offener Betrieb
Mittwoch  16 - 18 Uhr Kids Day
Donnerstag Nachhilfeangebot/ Hausaufgabenbetreuung 
    auf Absprache
    16 - 21 Uhr offener Betrieb/Kochtag
Freitag   15 - 17 Uhr Fußballtreff
Streetwork, Einzelfallhilfe auf Anfrage
Falls Du Lust auf ein cooles und spannendes Jahr als FSJlerin oder 
FSJler bei uns hast, melde Dich!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter 
jugendhaus@oberstenfeld.de.
Das Team vom Jugendhaus Charisma
Tina Oßfeld und Michael Peyerl

Programm Juni 2023
Kids Day für Kinder von 7 bis einschließlich 12 Jahren,
immer mittwochs von 16 bis 18 Uhr:
Mittwoch, den 28. Juni 2023: Eis essen gehen

Für den Kids Day benötigen wir eine Anmeldung per E-Mail 
unter jugendhaus@oberstenfeld.de, bitte immer erst für den 
kommenden Kids Day anmelden.

Mädchentreff für alle Mädchen zwischen 11 und 13 Jahren,
immer dienstags von 14 bis 16 Uhr:
Dienstag, den 27. Juni 2023: alkoholfreie Cocktails mixen

Magnetangeln beim Kids Day
Am letzten Mittwoch gab es beim Kids Day ein ganz besonde-
res Angebot. Gemeinsam mit Markus vom K Team Magnetangeln 
aus Oberstenfeld ging es kurz nach 16:00 Uhr vom Jugendhaus 
los zur Sporthalle. Ausgestattet mit kurzer Hose, Wasserschuhen 
oder Gummistiefeln waren wir bestens vorbereitet. Von Markus 
erhielt jeder von uns einen Eimer, ein Paar Handschuhe, um sich 
zu schützen und einen Magneten, der mit einem Seil und Kara-
biner am Eimer festgemacht wurde. Die Kinder konnten es kaum 
erwarten, mit ihrer Ausrüstung in die Bottwar zu steigen und sich 
auf die Suche zu machen.
Im frischen Wasser der Bottwar machten sich die Kinder sofort 
ans Werk und ließen ihre Magneten direkt neben sich oder durch 
einen kleinen Wurf (in ihrer Nähe) am Grund auf Suche gehen. 
Beim Weg durch das Wasser wurden wir alle sehr schnell fündig. 
Viele kleine Nägel, Schrauben und spitze Gegenstände wander-
ten in unsere Eimer, die sich durch weitere große Funde sehr 
schnell füllten. Ein Wasserhahn, das Antriebsrad einer alten Näh-
maschine, sowie ein großer Metallrahmen waren die besonderen 
Schätze unserer Suche. Leider kam bei unserer Suche auch eine 
alte korrodierte Batterie zum Vorschein. Zum Schutz der Flora 
und Fauna war es sehr hilfreich, dass sie durch unsere Aktion ge-
funden wurde. Denn durch diese giftige Batteriesäure ins Wasser 
aus.
Alle Funde, auch die nicht metallischen, wurden bei der Brücke 
gesammelt, begutachtet und bestaunt. Markus hat den Kindern 
versprochen, die Schätze zu reinigen und herzurichten, damit die 
Kinder es mit ihren Eltern im Museum anschauen können. Mit Er-
laubnis der Eltern dürfen sie diese sogar mit nach Hause nehmen.
Wir danken Markus Kronenwett für dieses tolle Erlebnis!

 
Magnetangeln Foto: Isabel Lutz

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN GEHRN

Besuch der Zahnputzfee
Am Dienstag, den 13. Juni 2023 kam das Team der Jugendzahn-
pflege in den Kindergarten Gehrn, um das Thema „Zähneputzen 
und gesunde Zähne“ mit Eltern und Kindern aufzugreifen. Zu-
nächst wurden die Eltern separat mit vielen Infos rund um das 
Thema versorgt: Es ging um die richtige Zahncreme, Ernährung, 
Zahnarzt und vieles mehr. Währenddessen wurden die Kinder 
von den pädagogischen Fachkräften betreut und die Kinder er-
fuhren durch das Bilderbuch von der Zahnputzfee schon viele 
wichtige Dinge rund um die Entstehung von Karies.
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Danach ging die Reise los: An vier Stationen wurde das Thema 
spielerisch angegangen. Es gab eine Zahnarztpraxis, wo sich El-
tern und Kinder gegenseitig „untersuchen“ konnten, eine Bas-
telstation für eine Zahnputzsanduhr, eine Zähneputzstation und 
einen kleinen Workshop zum Thema Vesperdose packen.
Der Eltern-Kind-Nachmittag trug dazu bei, Eltern und Kinder für 
die Wichtigkeit der Zahngesundheit zu sensibilisieren und hat al-
len sehr viel Spaß gemacht!

Foto: S. Biedermann

SCHULNACHRICHTEN

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Verpflegung für Triathleten
Bei bestem Wetter fand am vergangenen Freitag der diesjährige 
Triathlon der MFR statt. Auch bei der 17. Ausgabe des Triathlons 
waren wieder viele Schüler der MFR am Start und absolvierten 
die Disziplinen Schwimmen, Radfahren und Laufen. Auch das 
Team des Fördervereins war vor Ort und versorgte die Sportler 
im Ziel mit Leberkäsweckle und Muffins. Die Auswahl wurde gut 
angenommen und gegen Ende der Veranstaltung war alles rest-
los ausverkauft.
Der Förderverein bedankt sich bei Frau Brenner vom Edeka Bren-
ner für die Materialspende sowie bei allen Eltern für das Backen 
der leckeren Muffins.
Der Vorstand

MUSIKSCHULE
MARBACH-BOTTWARTAL E.V.

Ein herzliches Dankeschön
… für ein tolles, erfolgreiches und harmonisches Schulfest letz-
ten Samstag mit sehr interessantem Bühnenprogramm, „könig-
lichem“ Basteltisch, Märchenerzählerin und Wahrsagerin, vielen 
Helfern auch im Auf- und Abbau, dem Bauhof der Stadt Stein-
heim, die leckeren Kuchenspenden – alles wurde aufgegessen, 
die Tombola – Hauptgewinn waren Konzertkarten für die Lud-
wigsburger Schlossfestspiele und vom Kulturamt Marbach, die 
vielen Spenden und auch das Wetter spielte mit und der Besuch 
war gigantisch … alles einfach wunderbar, so wie ein Musikschul-
fest sein muss!
Bärbel Häge-Nüssle, Musikschulleiterin

Herzliche Glückwünsche an Theresa Bogisch, Harfe solo, die 
beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert 2023“ in Zwickau 
an Pfingsten einen 3. Preis erspielt hat – super! Weiterhin alles 
Gute und viel Erfolg auf dem musikalisch beruflichen Werdegang 
wünscht
Bärbel Häge-Nüssle, Musikschulleiterin
Jetzt anmelden zu den Jahreskursen Schuljahr 2023/2024:

Instrumentale und vokale Jahreskurse für Vorschulkinder 
(Akkordeon, Gesang, Blockflöte, Gitarre, Djembe und Violine)
das Instrumentenkarussell (INKA),
Musikschaukel, Erste- und Zweite Sing- und Tanzmäuse,
Elementare Musikpädagogik für Vier- und Fünfjährige.

 
 Foto: Musikschule 

Marbach-Bottwartal

Broschüren mit dem Anmelde-
formular über www.musikschu-
le-marbach-bottwartal.de und 
im Musikschulgebäude in 
Steinheim, auf den Rathäusern 
und den Kindertagesstätten 
unseres Einzugsgebiets.
Auf Wunsch werden sie auch 
zugeschickt.

Musikschule aktiv -herzliche Einladung
Freitag, 23.6.2023, 19:30 Uhr, Firma Fröscher, Festakt Jubilä-
umsfeier der ökumenischen Hospizinitiative Kreis Ludwigsburg 
wird musikalisch umrahmt von Theresa Bogisch, Harfe solo (Bun-
despreisträgerin Jugend musiziert).
Dienstag, 27.6.2023, 19 Uhr, Stadtkirche Marbach, Schüler-
Konzert-Reihe. Moderation Sabine Wasmuth.
Freitag, 30.6.2023, 19 Uhr, Bürger- und Rathaus Murr, Kon-
zert der Orchester und Ensembles der Musikschule Marbach-
Bottwartal mit dem Kinderstreichorchester unter Leitung von 
Anna Bayod Pastor, dem Jugendsinfonieorchester unter Leitung 
von Bärbel Häge-Nüssle, dem Gitarrenensemble unter Leitung 
von Kaixuan Ren, dem Saxofonensemble unter Leitung von Hans-
martin Eberhardt und dem Klarinettenensemble unter Leitung 
von Heike Weigel. Eintritt frei.
Dienstag, 4.7.2023, 18 Uhr, Musikschule Steinheim, Schüler-
konzert der Querflötenklasse Christiane Lankers-Kreisel.

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Salut Strasbourg – die Steinbeis Realschule Ilsfeld 
auf Klassenfahrt
Es ist mal wieder an der Zeit: ein wundervoller Tagesauflug nach 
Frankreich, bei strahlendem Sonnenschein, mit unseren Franzö-
sischschülern. Nach knapp 3 Stunden Fahrt ging es zuerst hoch 
auf die Aussichtsplattform des ehemaligen Wehrs der BARRAGE 
VAUBAN, im Süd-Westen des Stadtzentrums. Das Stauwehr wur-
de unter Ludwig XIV. von dem Baumeister Sébastien Le Prestre 
de Vauban zur Verstärkung der alten Stadtbefestigung errichtet. 
Es besteht aus 13 riesigen Bögen über die gesamte Breite der Ill. 
Bei Gefahr konnte man die Bögen durch Eisenplatten schließen 
und den südlichen Vorstadtbereich einfach unter Wasser setzen, 
sodass hier kein Durchkommen mehr war. Seit man Mitte des 20. 
Jh. eine Dachterrasse auf das Stauwehr gebaut hat, gehört dieses 
zu den wichtigsten Attraktionen der Stadt. Von hier aus kann man 
mit einem Blick den Aufbau der Stadt und den Verlauf ihrer Kanä-
le erfassen. Besonders beeindruckend sind die PONTS COUVERTS 
(die Gedeckten Brücken) mit ihren 4 großen Türmen und der Blick 
auf das Straßburger Münster. Auf diesen Brücken kann man die 
vier Ill-Kanäle, überqueren. Die massiven Türme aus dem 14. Jh. 
gehörten auch zur damaligen Stadtbefestigung, sie wurden z. T. 
auch als Mühlen und Gefängnisse benutzt. Zeit für ein paar schöne 
Fotos. Dann liefen wir gemeinsam durch das malerische Altstadt-
viertel PETITE FRANCE („Kleinfrankreich“). Das ehemalige Gerber-
viertel mit seinen engen, kopfsteingepflasterten Gassen, maleri-
schen Fachwerkhäusern aus dem 16. und 17. Jh., romantischen 
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Ill-Kanälen und zahlreichen Brücken, gehört mit zum Schönsten in 
Straßburg. Hier, am Place Benjamin Zix, machten wir eine gemüt-
liche Pause, beobachteten vorbeifahrende Touristenboote beim 
Durchqueren einer Drehbrücke und bewunderten das Maison-
des-Tanneurs, das ehemalige Zunfthaus der Gerber: ein absolutes 
Highlight. Und so liefen wir weiter Richtung Nord-Osten, vorbei 
an faszinierenden Läden mit den berühmt-bunten Macarons oder 
riesigen Brotlaiben und Käsestollen. Keine 20 Minuten später, stan-
den wir schließlich vor dem Wahrzeichen der Stadt, der großen, 
mächtigen Kathedrale – Cathédrale Notre-Dame de Strasbourg. 
Das Straßburger Münster, im gotischen Baustil, brauchte mehre-
re hundert Jahre, bis es fertig war. Am Ende konnte nur einer der 
beiden Türme gebaut werden. Im Mittelalter zählte es dennoch zu 
den größten Gebäuden der Welt. Und schon wieder Zeit für einige 
schöne Fotos, auch auf dem gesamten Kathedralen-Platz mit sei-
nen legendären Fachwerkhäusern, allen voran das weltberühmte 
Maison Kammerzell, heute ein Hotel mit Blick auf das Münster und 
einem premium Restaurant im Erdgeschoss. Klar, rund um den 
Platz wimmelt es auch von typischen Touristenläden. Aber, bevor 
es in die Kathedrale ging, es war jetzt schon Mittag, wurde allen 
klar: Bitte erst lecker Essen gehen! Und schon saßen wir in Straß-
burgs bekanntesten Flammkuchen-Restaurant, dem besonders 
unter Studenten beliebten FLAMS. Fast eine Stunde lang wurden 
erst unterschiedlichste, herzhafte Kreationen rumgereicht und 
schließlich, der Magen schon ziemlich voll, wurden noch einige 
„süße“ tarte-flambée verköstigt, wahlweise mit Äpfeln, Schoko-
creme oder Zimt und Zucker. Was wäre jetzt schöner, gut gesät-
tigt, leicht müde, als entspannt auf einem Panoramaboot durch 
Straßburg zu schippern? Gesagt, getan. Während der 70-minüti-
gen-Bootsfahrt konnte man nicht nur viel sehen (Kathedralen, Pe-
tite-France, Europaviertel, Stauwehr, Brücken, …), sondern auch 
mit Hilfe der Audioguides einiges über Straßburgs Geschichte und 
Gegenwart lernen. Anschließend, gebildet und erholt, besuchten 
wir nun die große Kathedrale, bewunderten die Glasfenster, die 
riesige Rosette und betrachteten die legendäre, astronomische 
Uhr. Dann ging es Stufe um Stufe die Wendeltreppe hinauf auf die 
Aussichtsplattform der Kathedrale. Nach 330 Stufen genießt man 
das Panorama über die ganze Stadt und den frischen Wind. Etwas 
später, wieder unten angekommen, konnte man, durch die kleine 
Stadtrallye vor Ort, einiges über das „Kathedralen-Viertel“ lernen. 
Und dann, endlich, hatten alle noch 2 Stunden Zeit, die Stadt, auf 
eigene Faust, zu entdecken: mit Verkäufern verhandeln, Museen 
besuchen und Souvenirs besorgen. Erschöpft und zufrieden ging 
es dann abends wieder zurück in die Heimat, jetzt schon in Erwar-
tung des nächsten Sommers, wenn es heißt: Salut Strasbourg. 
Text/Fotos: Darius Germann

 
 Fotos: Darius Germann

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Herzlichen Dank!
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Freundinnen und 
Freunde der VHS Unterland in Beilstein,
das Semester neigt sich dem Ende zu. Ich möchte mich herzlich 
bei Ihnen für Ihre Teilnahme und Ihr Interesse an unseren Kursen 
bedanken.
Das neue Semester beginnt Ende September.
Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie dann im Programm-
heft und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteil-
nehmerzahl. Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig 
ist.
Sie erreichen mich telefonisch unter 07062-9149508 oder per E-
Mail über beilstein@vhs-unterland.de.
Am 27.06. + 29.06. findet keine Bürosprechzeit statt. Der AB 
wird regelmäßig abgehört.
Herzliche Grüße
Sabine Pester

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de


